
Intelligenz-Matt
z u r L a ; b a c h e r Z e i t u n g .

^M N8. Vtwst^ü den 23. Ju l i 18N.
3. io5l. (Z)

Industrie - herein.
A u f f o r d e r u n g .

Wie es von Seite derVereinsdirection
in Gratz bereits geschehen lst, so soll nun
auch in Laibach in einem angemessenen elgc-
nen Locale, zur unentgeltlichen Benutzung
fürdiekraimschen Gewerbolcute, eine B i -
bliothek aus bloß technischen Werken aller
Gewerbsfachcr gegründet werden,, mit wel-
cher zuglclch die Gelegenbett zurCoplerung
technischer Zeichungcn gegeben und zugleich
die Aufstellung eines kramischen gewerbli-
chen Muster-Kabinetts verbunden wer-
oen soll.

Diese Anstalt wird an bestimmten Ta>
gen für jedes V e r e i n s m i t g l i c o und
dessen G ew er bsper so n al c regel-
mäßig eröffnet, und die dicßfälligen nähern
Bestimmungen nachträglich bei der Eröff-
nung zur Kenntmß der Theilhaber gebracht
iVerden

D a nun die erste dießfallge Anstalt m
Gratz sich bei der anerkannten nützlichen
Tendenz der freiwi l^en Unterstützung so
vieler großmüthiger Geber, welche ent-
sprechende Bücher unentgeltlich dahin ab-

^ermischto ^srlautbarungen.
z . »064. (1) Nr. t369.

G d i e t.
Von dem k k. Beiilksgericlite dtrSlaat^der^

^äaft Lack wiro ^cnnt tund gemacht: Es se» üb,r
frciwilll^cü Ansuchen der Geb, üder Herren Gcocg
und Simon Dollen;, in die Vcrällherung e«6 Hau-
ses Nr. 24 in dcr Stadt Lack sammi tazu gier igen
Walrantheüsn, der Wiese Bels^'el, kev HauseK
Nr . ,» in 5cr Vorstadt Stu^e>'l saminl Gancn
uno dazu gehörigem Acker, des Dlcfchbooens nächst
der BurgstaNcr Brücke sammt Garten, dcs Ackers
hmter rem Alelackcr Pf>irlbofc gclcgen, dincd l.'ffe,n-
liche Feildiechllng gewilligt, hlezu der T^g auf c,»,
I ' , August l. I , , Bormitta^K um 9 llhr in ticss,
Gellchl^kanzlei mit dcm Be>sa!)c f.'stgcs^t, day für
'5.iö H »̂uä N l . 24 sammt Waleancheiltn cer A ^ «

traten, zu erfreuen hatte, so hat es die ge-
fertigte Vereins-Delegation als angemes-
sen befunden, die Errichtung dieser Anstalt
vorlaufig mit der Btt te zur öffentlichen
Kenntniß zu bringen, es wollen oie Gön-
ner des Verems, durch Abtretung nützlicher
undzweckgemaßcr technischer Bücher, zur
Förderung oberwahnten gemeinnützigen
Zweckes mitwirken.

D a jedoch bereits eine bedeutende A,x
zahl von Werken auf Kosten des Vereins
angeschafft wurde, so wird, zur Vermeidung
des Erhalts von Dupplicaten, gebeten, Ver
gefeitigtenDelegationin vorläufigen, unter
ihrer Adreste, in die Kanzlei der k. k. Land«
wirrdschaftsgesellschaft in der Salender-
Gasse Nr . 196 im zweiten Stock, abzuge-
benden Anzelgen bekannt geben zu wollen,
welche Bücher von den Gebern zu solchem
öffcn tl 1 chen Zweckebestlmmtwerden, welche
gütigen Eröffnungen die Delegation un-
gesäumt beantworten, und bei der spater
zu erfolgenden Veröffentlichung der zur
Benützung vorhandenen Werke dankend
erwähnen wird.

Von oer Delegation dcs Vereins zur
Beförderung und Unterstützung 'oer Indu-
strie und Gewerbe in Kram zu Lalbach am
7. I u l l lvIg.

?us''pr«iz a u f , 2 0 0 f l . ; für cic Wicfe Ven'cbeg aus
7c>o fi.» für das Haus N r . , , in der Bolstodt S lu»
ocnz sammt Garten und Ucker auf 6ou ft , für den
Drcschbl)0lN sammc Gart?«, c>l>f̂ c>c» f l . , und fur den
Acker yinlcr dein Alttacker Pfarihofe auf 6oa ft.
bestimmt sc>,), datz , o ^ dcs Ausrusop-eifcs olK Ba>
dium zu crlcgcn, ein Dr i l te l des Mciftbothcs dar
aiu Tage dor Lici lat iot i , dos z»rcite D r i c ^ l bii'ncn
scä.5Mi.'nateli, u»d das lc^le Dl i icel bilinen einem
Jahre san.mt 5 ^ Interessen a lluil) ocr ö,citc>tion
zu t>ezal)lcn seyn werde, dessen die Naufluftlgen dcr
Erschcinuilg iregen versicindigt werten.

K. K. Bczlltsgericht Slaatöherrschaft Lack am
, 4 . J u l i i853.
Z . 1069. ( l ) N r . »ci:>>

E d i c t .
Alle Jene, welche auf tm Verlaß des am »7.
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»Apri l l . I . »d inlezww verstorbenen Viertelhüblers
UD^atdi^s Oracifcher, Ansprüche machen, werden auf«
»gefoldert, dleftlben bei der auf den 5 i August l . I . ,
MBormitlags um 9 Uhr vor diesem Gerichte ange«
»«rdnelcn (Zonvcca'tionstagsatzung anzumelden.
> ^ . 5k. Öeznksgcnchc Gurtfelo am 5, Ju l i 183g.

U Z . ,o63. (.) Nr . ic>8.
U E d i c t .
M Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Savensiein
M n Unterkrain wird allgemein bekannt gegeben, daß
Mvuf Ansuchen deS Herrn Johann Pothorn, InHader
«t>cr Ralschachcr Papicrfadrik, alv Oewaltöträger
»scincr Frau Schwägerinn M>)ria Pluschk, und sei-
» l i c r Frau Theresia, mit Bescheid vom heutigen T̂ >ge
« I ^ r . l l )3, in die executive Versteigerung der dem
MMarkte Nalkbach ^ud Rectt Nr. ,4 und i5 emrio
»nenden, ini Markte Ralschach erliegenden Realität
» t e s Herrn GcorgSkalle, bestehend in einem geläu-
» niigen Hause sul» (Z^nsc. Nr. 55, einem mil 4^ kr.
» beansagien Hubchcile und drei nächst ecm Markte
»Macschach besinrllchen W Idaniheilen, alles insge«
»sammt im Scha'dungswclthe pr. ,/,26 ft. to kr-,
Mtvegen mit dein Urtheile vom 23. März l^22, Nr .
W <77«, behaupteten 772 fl ^ I kr., 5?^ Zinsen, vom 2.
DÄugusi 1627 bis zum Zahlungstage, und Unkoste»»
Mgewilltget, und hiezu drei Ver>1rlgerung^tagsc,tzun»
R g c n , alö: am , I J u n i , l I . J u l i und 16. August
» HUI<). stets Früh um 9 Uhr im Orte Ratschach mit
» d e m Anhange dcstimmt worden sind, dc>h im Falle
U ticses Reale zusammen ungclhcilt, ivcdrr dei derer«
M sicn noä) zweiten Limitation um oder üder den Schciz.
» lungälrcrth «n Mann gebracht lvcrden könnte, sol«
»ches bei der dlMen auch unter delnselbcn hintange»
»geben werden würde.

M Zu obigen Veläuß^rungs.Tagsatzungen wer.
Mhen demnach alle Kauflustigen hieinit eingeladen,
Mrrclche die diehsciliigen iiicitc>cionsdcdingn!sse cnl«
» weder bei der Licitation vcrncdmcn, oder auch frü«
W her in den gewöhnlichen Amtösiunden allhicr ein«
» sehen können.
» Bezirksgericht Savenstcin am 5. April ,8^9.
» A n m e r k u n g . Bci der ersten und zireiten Feil»
D dicthungstagsatzung hat slch keinKauflustiger

gemeldet.

Z . 1067. (>) N r . L5)9-
E d i c t .

Bo>^ tem vclcinlen Bezirksgerichte Neudegg
»vird bekannt gemacht: Gu sey auf Begchren des
Johann Alischloocr von Bresse, rregen ihm von An»
ton Gorian von DoMna aus dem wirthschaflsämt»
liä?cn Vergleiche vom 14,. December 1657, ^ ' " "
t^b. 22. November ,853, an Hcirathsgutc dcr Ghe-
gattinn Margaretha Gorian schuldigen c)5 ft, c. s c ,
die öffentliche Versteigerung der dem Lchtern gehö.

- r'lgtn, der Herrschaft Sonnegg äl,l) Urb- Nr, 5lN
nnd Neccf. Nr. 48c) dieilsibarrn, zu Dollina oder
Krkuhberg licgcnü'en, aus Aeckcrn, Wiesen und
Waldungen bestehenden, und auf s)5<) ft. >o kr. gc.
richtlich geschahlcn 'V4 Kaufrechtt'hubesammt Mah l ,
mühle. Wohn' und Wirthschaftsgcbäuden bewilli-
get, und dazu drci Feildiethungstagsatzungen, als:
»uf de>» 5. ^ u l i , !o. August uno lo, Ssptembcr^.

1 . zu Dollma, jedesmal um in Uhr Vorm!ltag5
mit dem Beisatze anberaumt worden/ daß tiese'Rea»
lität, ^aNÜ scloe bei der ersten oder zweiten Tagsat,
zung nicht um den Schäyungswerth oder darüber
an Mann gebracht weroen tonnie, bei der dritter»
Tagsatzung auch unter demselben hlntangegeben
werben wird.

Dle Kauflustigen können sogleich den Grund,
buchsextroct, das SchätzungZplolocoli und die Lici«
tationsbcdingnisse bei diesem Gerichte emschcn.

Neudegg am L. Jun i 1659.
A n m e r k u n g . Bei der ersten Feildiethung hat ke^n

Kauftustigcr den Schätzungöprciä angeboten.

Z. ,c)7<,. l») 3 s r 7 " ^ « / ^
Von dem vertiliten- Bezirksgerrchte Münken.

dorf wird bekannt gemacht: Os seyen über Anlan.
gen des Erccutionsführels Wolfgang Günzler aus
Laibach, die durch dzK Gdict llciu. 2U. M a i lüZy,
Nr 76 ' , auf den 22.Jul i , »9. August u n d ^ . S e p «
tembcr 18)9 bestiminlcn cxecutioen Feilbiethungen
dcr Peter Kederschen, ,u Mannsdurg liegenden,
der Herrschaft Kreuz suk Reclf. Nr. 27a tienstba«
ren Ganzhubc sistirt worden.

Bezllksgericht Munkendorf den 2c>. Ju l i l L IZ .

2. »07.. (,) ^ . ^ N7. ' " < ,
^ d l c t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte Münken«
darf wird bekannt gemacht: (Zs seyc über Anlange,,
des Johann Leu; aus Lustthal, als Gcwaltlräge,
der Helena Außeh, Marla Keber und Ursula Lcuz,
die executive Feilliiecbung der tem Anton Gollob
gehl)iig?n/zu Untespallovitsch liegenden, der Her?»
schaft Kreuz 5»K Urb Nr. 5^q, Reclf. Nr. ^07 dienst,
baren, auf 3oo ft. ,c> kr. gerichtlich geschätzten Halb«
hübe, dann 2 Ochsen pr 5o ft>, » ,uit Eisen bcscht»»
gmen Wagens pr. U ft. und « Kuh pr. 5o ft , we.
gen aus dem gerichtlichen Vergleiche ^ l a . 2, . Jun i
16^7, Nr. »652, schuldigen >6a ft. c. 5. c. bewilli-
get, und die Vornahme derselben auf den 2. Sep-
tember, I . October und 4. November d. I , jedes,
mal Vormiltagsron 9 bis l2Uhr im Orte der Rea.
licät mit dem Anhanäe bestimmt worden, d.iß diese
Realität und Fahrnisse bei der ersten und zweiten
Fcilbicchunqstagsahulig "ur um oder über den ge-
richtlichen Schahungswcrth, bei der dritten aber auch
unter demselben werden dintangeqcben werden.

Der Grundbucksextlact. die Licitalionöbedin'K-
nisse und das SchähungZprotocoN können vorläufig
in der Gcrichtsrcqistratur eingesehen werden.

Münkcndorf den , ' . Ju l i 1809.

^ . lol^ci. (2) Nr . 2762.
E d i c t .

Pon dem k. l . Bezirksgerichte der Umgebun«
gen Laibachs wird hicmit bc?annt gemacht: Es sey
in der Gxecutionösache des Herrn Franz Paul in ,
unter Vertretung des Hcrrn Dr. (Zrobath wider
Johann Nobita in P lan ina, wegen aus dem Ur .
tdcile <lcln. i3 . März iLötj schuldigen äoo ss. , l M
Bescheid vom »2. Ju l i l . I . die executive FeilbicthuSg
des dem Exccuten gehcrigcn, dem Magistrate Lai»

dach 2ud Nectf. N r . 237 iinsharen, gerichtlich auf
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54o ss. geskätzten Waltfchcr Waldanthc!l5 bewll-
l ia t , und cs scycn zu deren Var>,ahme drei Fcllble«
lhungstcrmine, als: auf den !9. August, ,9. Sep.
temkeruno 2<. October l. I . , jedesmal Vormittags
um l) Ubr in Loco der Realität mit dem Anhange

.anberaumt werden, daß diese Realität, faNösiebci
zer ersten und zweiten Feildiethung nicht wenigstens
ym den Schähu>igsti>erth an Mann gebracht wer»
den könnte, bei dcr dritten auch unter demselben
hintangegeben norden wird. <

Die Licitationsbtdingnisse können täglich hier-
üMts eingesehen rvcrden.

Laidach am »2. J u l i »639.

Z T ^ q . (3) Nr . ,^90.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirtt'gerichte Micdelsiettcn zu
Kraindurg ,Lird bekannt gemacht: Es sey über dag
Gesuch des Matthäus Erschen von Oberfeicdting,
in die executive Feilbicthung der dem Andreas Ier»
sche von Oreheg gehörigen, dem Gute Ruhing 5l,l,
Rectf. Nr. » t t^ dienstbaren, auf i5o ft del^rthe»
ten Kaische sammt An. und Zugehör, wegen aus
d.«m Vergleiche vom ,», April »U56 schuldiger 65 f l .
c. H. c. gewiNigct, und zu diesem Ende die Feil«
biethungStagsahuligcti auf den »6. August, ,^.Sep«
tcmber und »5. October d. I . , Vormitlcigs um 9
Uhr im Orte Oreheg mit dein Beifügen anberaumt

. worden, daß diese Realität bei der dritten Fcildic»
thungstagsayuiig auch unter dem Schähungöruerthe
hmtang/gebc» werden rvürke.

Die ^icitationsdedintznisse, dasSci'ahungspro-
tocoN u>̂ d tcr Tabulcisc^tract Council hicraints cingc»
slhcn ircrden.

K. K. Bcziltt'Kcricht zu Krainburg am 14.
J u l i lttI<). ^ ^ ^ . ^

3- '«73. (l) . , , , .

Große Wemlmtatwn.
Die von Kl.npon'schen Erben zu Pettau

beabsichtigen einen The>l ihrer E geiibauweine
,m Wege der ^ci tat ion, welche am 29. Ju l i
d. I . voli ,0 Ubr Vormittage anfangend, in
ihrem Keller nächst der Oswaldckirche in der
Kanischavorstadt abgehalten werden wi rd , zu
verkaufen.

Dl« zum Verkaufe bestimmten Weine von
beiläufig ,00 S t a r t i n , und nach Umständen
<luch darüber, sind von den besten Luttcnbctger
Und Stadibergcr Gebirgen der Jahrgänge
iLZ/; , iL35 und i336, und sie werden ssartm-
rvcise sammt fünfeimerigen Fässern in bllligen
Preisen ausgerufen.

Pettau den i5- Ju l i ,839.

^Wohnungen .
^m Hause N r . iZg am Iacobs-

Platzc lst der ganze zweite Stock, be-

stehend aus 9 Zimmern und einem
Saale, Keller, Holzlege, Küche und
Speisekammer, Stallung auf 4 oder
auch l2 Pferde, Wagenremise und
Heuschupft :c., nebst einem großen
Garten; dann zu ebener Erde zwei
Wohnungen, dls eine besteht aus
3 oder auck ^ Zimmern, Küche,
Speisekammer und Keller, und einer
zweiten großen Küche; die andere
ebenfalls aus 5 oderauch 4 Zimmern,
mit Küche, Holzlege, Speisekammer
und Keller, von künftigen Michaeli
an miethweise zu vergeben.

Das Nähere bci dem Hausmei-
ster un Hause N r . 179 in der deut-
schen Gasse.

3. 1065. (,)

Einkehr -Gasthaus
zur

Stadt Latbach
in Naek.

Der gehorsamst Gefertigte gibt
sich hiemit die Ehre, dem hohen Adel
und verehrungswürdigen Publikum
ergebenst bekannt zu geben, daß er
das, früher zum Hirten benannte,
nun mit dem Schilde zur S t a d t
La ibach neu eröffnete Gasthaus m
Lack gepachtet habe, welches in H i n -
sicht der zweckmäßigen Einrichtung
und Bequemlichkeit jedem Wunsche
entsprechen wird, und vorzüglich für

^ Passagiere sehr empfehlenswerth ist,
da es mit bequemen reinlichen Zim-
mern, so wie für Fuhrleute mit einem
sehr großen gewölbten Stalle ver-

> sehen ist. Auch hat der Gefertigte
zur Bequemlichkeit der Gäste ein ei-
qcnes Badhaus am Zeycrflusse er-
öffnet, welches nach Gefallen benüßt
werden kann. ^
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Der ergebenst Unterzeichnete wird

sich bemühen, durch gute und echte Ge-
tränke, geschmackvolle Küche, prompte
und billlge Bedienung den Anforde-
rungen der l ' . 1'. Gäste zur vollkom-
menen Zufriedenheit zu entsprechen.

Lack am l6. Jul i 1839.
J o h a n n K o m i z h .

Z. »o5a. (5)

A n z e i g e .
Bei dem Gute Guttenhof in Un-

terkrain, nächst Landstraß, sind 7
Stück geschmackvolle, mit Eisen-Rei-
fen beschlagene, im besten Zustande
befindliche, zu 6o, 70, 80 bls l i o
nied. österreichische Eimer haltende
Weinfässer aus freier Hand stündlich
zu verkaufen.

Die nähere Auskunft darüber er-
theilt das Postamt Landstraß, oder
das Gut Guttenhof selbst.

Literarische Anzeigen.
Bei Zsgna? Edlen von Rleinmazzr in

Lslbach »st n«u zu haben:
Grundzüge

Naturlehre Ves Menschen
ron seinem Werde», bls zum Tobe.

Nl i t vorzüglicher Rücksicht aus die practische Medicin
b e a r b e i t e t

Dr. Ignaz Rudolph Bischoff,
Oolem von Altenstern,

k. t. wirk!. Rcgierungsiathe, tZommandeur erster
Olassedeschurfürstl. hessischen 3öwenordcns, Stabs«
feldarzte untProfessor an dcrk. k. Ioscphsacademie.
Dvitte und vierte (letzte) Abtheilung. M i t vollstän«

digen Registern. Preis 5 ft. C. M .
Auch unter dcm Titel:

G r u n d z ü g e
der speciellen

Natur lehre des Menschen.
ANe vier Abtheilungen: 5 st. 3a kr. (Z. M .

Das edelste Studium für den Menschen, sagt
dcr Verfasser in der Vorrede, ist und bleibt de,
Mensch selbst, — Dieser kann ohne die ihn umge«
bi«d< Natur nicht gedacht lverd»n. — Die Lehre van

den Erscheinungen und Gesetze« beö l?ebcns lm
Menschen ist daheruon seinem Ointritte in das Da«
seyn bis zu seinem Scheiten in innigster Vcrbin«
dung mit ocm Rclche der gcsaminte,, Nc>tuslvissen<
schaslen, besonders mit der Physik, Chemie, Natu?»
geschickte, Anatomie und Zcecomie.

Diese vielfache Verkettung begründet eine ei»
gene Schwierigkeit in der Behandlung, denn keine
Hilfswissenschaft darf übergangln, keiner ein über«
wiegender Einfluß emgeräumi werden. Außer kie-
sen Beziehungen, durch welche die Physiologie den
mächtigsten Einstuft auch auf die <Zullu» der land<
wirtschaftlichen Pflanzen und Thiere äußert, hall«
der Verfasser die hochwichtige Rlchlunq auf dic prac»
tische Medicin unverrückc lm Auge. ivozu ihm eine
dreißigjährige Orfahlmig am Kranl'cnbetle einen
Reichthum von Stoff darbot.

H a n d b u c h
z u «

Geschäftsführung

VMirthftiiaftßämter
ü b e r h a u p t ,

u n d
mit besonderer Rücksicht auf

Inner-Ocsterrelch und Illyrien,
v o n

3>oh. MeV- Nainer v. Nindcnbtchel.

G l . 6. I n Umschlag broschirl » st. »2 kr. (Z. M .

Ferner ist daselbst zu haben:

Körber, PH. v., Taschenbuch des Militar-
Gcschäflsstylä für k k Mi l i tä rs , im Geiste der
neuern Zeit verfaßt und herouögegeben. Wien
»356, 2 st. 4o kr.

Vekos lav Bnbnk i c ' s Grundzuge der i l l y r i -
schen Grammatik, durchaus mit der neuen Or-
thographie. M i t einer sprachveraleichendcn Vor-
rede von Rudolph Fröhlich, ll. Wien, ,d5g, bra»
schilt 4o kr.

Syoow, Fr v., der Soldat im Krieg und
Frieden. Eine Darstellung aller militärischen
Dienstverhältnisse vom Gemeinen bis zum Ge»
n«ral lc. Gin treuer Wegweiser für alle Gattun«
gen und Grade des Militcirstandes in dienstliche»»
und außerdienstlichen Fällen, zur Beseitigung
oft cintlctender Zweifel und Irrungen. M i t ei-
nem Titelkupfer. Weimar l lNg. 2 ft.

Macher, M. , Pastoral Heilkunde. Eine
kurzgefaßte Pastoral-Anthropologie.Diatetis und
Medicin, mit bcsond.rer Rücksicht auf die in den
t. k. dsterr. Staaten geltenden Sanitälsgesehs
und Verordnungen. Leipzig und Wien ,tt53.
2 ft. in kr.

Auer, A., theo,ctisch-practische französische
Sprachlehre, für den öffentlichen Privat. uni>
Selbstunterricht, nach einem ganz neuen Syst.«*
me bearbeitet. Linz iLZZ. 2 ft. 6 kr.



Inhang M ^a^acker Seitung.
^etreiV- Durchschnitts-Vreise

in Laibclch am 2o. Jul i 1609.
Mark tp re i se .

Ei«Wien.Mehen Weihen . . 2 fl. 3 kr.
— — , Kukurutz. . — », - - »
— — Halbfrucht . — « — »
— — Korn . . . 2 » 2o »
— — Gerste. . . — « " I , . "
«. — Hirse . . . « « 23 1/4 »
«... — Heiden . . 2 » 02 ,
— — Hafer . . . t » 32 »

'"zz. N- A.otto)iehungen.
I n Trieft am 17. I u l l iLZg.

6/,. 7- 76. 13. /» ' .
Die nächste Ziehung wi,d am 3 i . >jul^

zZZ9 m Tnest gehalten werden»

I n Grätz am 20. I u l l l63l),:
ä9. 27. 6ä- 43. 28.

Die nächste Ziehung nnrd am Z. August
»3^9 in Grä!) gehalten werden.

^ rcmven - Anzeige
d t r hl« r Angekommenen und Abge re i s ten .

D e n 13. J u l i !8Z9.
Hr. Alexander Kneenz, B<'rg!velks'BesItzer, von

Klagenfuit nach Trieft. — Hr. Friedrich Fitzgibbon,
Handelsmann, von Salzburg nach Trieft. — Hr.
Alois Leixncl, Beamte, von Trieft ndch Pett^ni, —
Hr. FerdtMind Fil^f rro, Bezirks - Kommissär, von
Trieft nach Pcltau — Hr Moritz Seehann , Wald-
Master, von Tr-est n̂ ch Pett^m. — Hr. Joseph Ga«
rusa, Handl^nqs Agent, von Nohitsch nach Trieft.
— Yr. Doml^ik ?liie , Iulrelier, von Rohitsch nach
Kiicst. — Hr Feri)>nand Ritter v. Zanchi, k. k.
Hofk^nzlri. Acccffür, von Wien nach Trieft — Hr.
Carl Vcrgcr v. Vlrgtnthal, , Handlungs - Commis,
von Wien nach Tli?a, — Hr^ Bosilius Comilnna,
Handelsmann, von W' n nack Trieft. — H r . Joseph
Grcuh , Pfairec, von Wien nacĥ  Trieft.

Den l9, Hr. Eugen Oierncr, Professor, von
Orätz n ĉh Trieft — Frau (^laudine Boigues, Pchl i l .
l lnn, von Trieft n.̂ ck Wien.

Dcn 20. Hr, Ritter v Honigstein. k griechischer
Cottsul, von 3ricstn<lch Wien —Fr. Th.rlss.i Maudich/
Veamicns G<ntinn, von Trieft nach Nohicsch —
Hr Johann Ämghardt, k k EiN'iedme . von Möl t '
Uni, nach Triest — Fraulein Karol-n? Sastori. von
Ncieft nach Wien. — Hr, I h.inn Ritter v Vlach
«esitzer. uon Trieft nach Wien, — Hr, Richard
Gistrn'g«,r, k. k. ^andrechts-.'lctüar, von Triest nach
Nohitsch, __ H ^ I^icod Mirinsi, Apotbeler, von Tliest
«ach K.lagcnfurt. — Hr, Karl Kandier Hando sm..nn.
vou Trieft nach H ^ ^ n f ^ , " " "̂̂  Johann Schnee-
berg>'r̂ , P r i vacy , von Trieft nach Kla enfurl. —
Hr Friedrich Nedüiger, Han^Iungs.. Reiseudel, von
Wien nach Tiitst

Dcn 21. Hr. Georg Goiner. Ocosihandler, mit
Ggmilit, von Trieftnach Wien.,— Hr. Cduard.Sal^

galetti, Dr. der Medizin, von Wien nach Triest. —
Hr. Sigmund Schardan, Dr, der Medizin, von Wien
nach Triest. — Hr. Karl v. Cuvry, Dr. der Medizin,
von Grätz nach Triest. — Hr. Karl Ritter v. Maffei,
päpstlicher Consul, von Trieft nach Rohitsch —Frau
Katharina Legat, Hanbelsmanns>Fra,u, vonTrieft nack
Rohitsch. — Frau v. Casi, Private, mir Familie, ron
Triest nach Pefth.

Den 22. Hr. Gustav Dunasky, Privater, von
Wien nach Tricst. — Hr, Prosper FleMald. Privater,
von Klagenfurt nach Trieft —Hr Freiherr v. Gustedt,.
k. k. Major, von Grätz. — Hr, Dr. v. Kelterer, k, t.
Feld-Stabs.Arzt, von Tri st.

vermischte Verlautbarungen.
3. ,0,5. (6)

Das Ziehen der Cocons
z u r S e i d e .

Ich wurde von mehreren Perso-
nen aufgefordert, das Ziehen der
Seiden-Cocons zur Seide wieder so
fortzusetzen, wie selbes durch mehrere
Jahre von meiner seligen Mutter,
Frau And. Graff, betrieben wurde.

Ich habe das Ziehen der Seide
gründlich erlernt, und verspreche da-
her jenen ^. '1'. Herren Seiden-Co-
cons-Besitzern, die ihre Cocons zum
Ziehen mir anvertrauen wollen, dle
schnellste solideste Bedienung, gegen
angemessenes Honorar.

Das Fornel memer seligen Mut-
ter habe ich käuflich an mich gebracht
und in meinem Locale aufgestellt.

Bitte daher einen genelglen Zu-
spruch..

NeoMlvme Nlnirlka,
wohnhascam alten Mark t N r . «5^ im 2. S tock . '

I m Hause Nr. 2 , ' ln der Her-
rcngasse, ist von Michaeli 16Z9 an,,
cme Wohnung im ersten Stocke, be-
stehend aus 4 Zimmern,, Küche,,
Speis, Holzlcge, Dachboden^ und'

^ Keller zu vermittden:
Die näheren Bcdwgnisse sind beiml

Hausmelster. dascllMzu; erfraUiu.
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An die Herren Kaufleute.

Bei I g n a z G d l . v . U l e i n m a z z r , Buchhändler in Laibach, ist zu hsbl«'

Nehrbuch des Wandelsrechts
m i t A u s n a h me d e s S e e r e ch t s

f r e l b e a r b e i t e t
v o n

August Schiebe,
Director der öffentlichen Handels.Lehranstalt in Leipzig,

m ^ t e l n c r V o r r e d e
von

Dr. C. I . A. Mit termaier.
7 Lieferungen complete, Leipzig »333. 7 st.

Schiebe/ A , kaufmännische Briefe, mit
der nöthigen Erklärung und einer flanzdslsckcn,
englischen und italienischen Uedcrschmig der üb«
lichsien, in den Briefen vorkommenden Worcer-
und Wendungen. 3. Austage, Grimma »Üö ,̂
5ft . ^d kr.

— — Contorwissenschaft mit Ausnahme
oer (Zorrespontenz und der Buchhaltung, 2. Auf»
läge, Grimma »857, 4 st. ä5 kr. .

— — dielchrederBuchhaltung. GrlM-
M« »L36, 4 st. 3o tr.

— — die Lehre der Wechselbriefe, 2.
Auftage, Glimma l6 I ^ , 3 st.

-- — Auswahl französischer Haudels-
briefe für H^ntclölchllinge, mit einer deutschen
Uebcrseyung der üblichsten in der kaufmänmschel!
<Zorresp<)ndenz vorkommenden Wörter und Wen«
düngen, Leipzig ,557, 26 kr.

<"- — klelnes Handbuch für Handels-
lchllinge, Leipzig iäö6, 2 st.

Die Handelsschule, ein Wochenblatt fur
Kaufleute und Fabrikanten. I I . (Zursuä i336,
l st. 3a kr.

Vun dleser Zcicsch'ift erscheint wöchent«
lich eine Nummer. Der Pläliumevaiiolis,
vreis ist fü,- das Jahr 1 ft. 5o kr., für l in
Vierteljahr ^5 kr.

(Ferner isi daselbst zu Habens
Albach, I . S . , heilige Anklange. Gebete

für katholische Ehlisten, fünfte Auflage Mlt
tz Stahlstlchn, Pcsth ,3Z6, »oh 3 st. 36 kr.;
dasselbe m ^eocr gebunocn mit Gulddruckver«
z,'lungen und mil Schur r 4 ft. 5a kr.

D l e bethende J u n g f r a u , ein Gebet- und
Erbauungbbllch für dle weibliche Jugend,

Gray 1839 in Pappendeckel gebunden mit
Schuber 1 f l . ; dasselbe in gepreßtem lcder

' mlt Goloschmtt und Schuber 2 fi.
Ferner sind daselbst noch eine große Aus»

wähl gebundener und ungebundener Gebet-
bücher, d>e zu Folge der eleganten Ausstattung,
so wie des gewählten, herzerhebenden Inhalts
sehr empfohlen werden können; der Preis lst
rvle der Wiener Original», eis aufs billigste g^
stellt und dürfte für Jedermann annehmbar fcyn.

(Auch ist bei Obigem neu angekommen:)

Neue

gediegene Vildungsschriften.
Sydow, Fr. v., die Inngfrau nach den

Anforderungen des vernünfllgen, gebildeten
und gefühlvollen Mannes; oder W,nke zur
Ausbildung des weiblichen Geschlechts, aus
der Feder eines Mannes in zwei Bändchen,
ielpzlg i838, 2 fi. i5 kr.

— — sie G a t t i n n , Mu t te r und Haus -
frau noch den Anforderungen des vetnül'-fll,
gen, geoildeten und gefühlvollen Mannes.
Fortsetzung dcs Werschcns die Jungfrau.
«elpztg 18)6, 1 fi. 3o kr.

^ . — der Jüng l ing und der M a n n in
Beziehung zu sich lclbst, rme auch zu Wclt
und Menschen. Twch mtt besundcrcr B»<
lüclsichtigung der Anforderungen, «clche
der gebildete und bessere Theil des weiblichen
Geschlechts an das männliche macht. Ein S c ^
tenstück zu ob gen beldm Wcrkchcn. LcipziK
i623/ H st.

A.Intcll.-Blatt Nr. 96. d. 2). Juli löZI,)


